






1. August-Feier

Über 100 Schwarzenbergerinnen und Schwar-
zenberger haben – zusammen mit einigen Gä-
sten – die offizielle 1. August-Feier der Gemeinde 
besucht. Mit ihrer Anwesenheit zeigten sie ihr 
Interesse an einer gut funktionierenden Gesell-
schaft, eine wichtige Voraussetzung für eine 
funktionierende Gemeinschaft . Dafür bedankte 
sich Gemeindepräsident Marcel Gigon bei sei-
ner Begrüssung herzlich. Ebenfalls verdankte er 
die vorzügliche Bewirtung von den bewährten 
Gastgebern Edith und Walter Bossard und ihrer 

Die Frauengemeinschaft bot Anfang Juni einen 
Kurs zur Herstellung von Salben aus einheimi-
schen Kräutern an. Melanie Küpfer aus Eschholz-
matt führte 15 interessierte Frauen durch den na-
türlichen «Wildkräutergarten» Schwarzenbergs.
Die Pflanzenwanderung war ein Spaziergang 

durch die Welten der Natur, wo man immer 
wieder bei einzelnen Pflanzen stehen blieb, um 
deren Geschichten, Mythen und Legenden zu 
lauschen. Im Anschluss erwarb man die Grund-
kenntnisse zur Herstellung von Ölauszügen, Sal-
ben, Cremen und Tinkturen.

Salben herstellen aus einheimischen Kräutern

familieninternen Unterstützung. Und auch für die 
musikalischen Unterhaltung durch das Ländler-
trio «Urnergmüet». 

Foto 1: Gemütliches Beisammensein am 1. August
Foto 2: Die Gastgeber Edith und Walter Bossard 
Foto 3: Das Ländlertrio «Urnergmüet»
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Das war los

Geschichten, Mythen und Legenden



Die Langlaufschule Luzern-Eigenthal organi- 
siert sich neu und verlegt ihren Firmensitz 
direkt an ihre Wirkungsstätte, an den Fuss des 
Pilatus ins Eigenthal. Und erweitert gleichzei-
tig ihr Angebot und ihre Dienstleistungen. 

Die seit über 22 Jahren bestehende «Langlauf-
schule Luzern-Eigenthal» hat neu ihren Ge-
schäftssitz im Eigenthal. «Durch den Umzug der 
Firma und unserem Wohnsitzwechsel ins Eigent-
hal, können wir den Betrieb in allen Bereichen 
optimieren, effizienter gestalten, können neue 
Dienstleistungen anbieten und sind näher bei 
den Kunden», sagt André Hager, seit 2016 Inhaber 
der Langlaufschule Luzern-Eigenthal. Im gleichen 
Zuge wurde auch die neue Firma «Panam Nordic 
GmbH», ebenfalls mit Sitz im Eigenthal, gegrün-
det, in welche die Langlaufschule nächstes Jahr 
vollständig übergeht. Mit dieser Umorganisation 
setzt die Langlaufschule auf den Nordisch Sport 
über das ganze Jahr hinweg und spezialisiert sich 
neu auch auf MTB- und E-Bike-Kurse und Touren. 
Dadurch können das Wirkungsfeld, das Angebot 
wie auch die Dienstleistungen im Eigenthal kon-
tinuierlich erweitert und ausgebaut werden. 

Neues Sommerprogramm und neue Bikeschule
Mit dem neuen Sommerprogramm bietet die 
Langlaufschule im Eigenthal und der nahen 

Umgebung Rollski-, Skike- und Nordic Walking 
Kurse an. Da viele Langläufer auch Radfahrer 
und Mountainbiker sind, hat es sich von selbst 
ergeben, im Sommer auch MTB-Touren und 
Fahrtechnikkurse ins Programm aufzunehmen. 
Zusammen mit dem Partner «Swiss Bike School» 
ist die «Bikeschule Luzern-Eigenthal» entstanden, 
welche vollständig in die Langlaufschule inte-
griert ist. «Unsere Natur rund um den Pilatus hat 
unglaublich viel zu bieten, deshalb setzen wir mit 
unseren Touren auf lokale Angebote.». 

Eine weitere grosse Neuerung der Langlauf-
schule ist der Produkteverkauf. Am neuen Fir-
mensitz im Eigenthal, wie auch in Wolhusen 
bietet die Langlaufschule in Ihrem Langlaufshop 
«X-LOUNGe» Beratung, Verkauf und Vermietung 
von diversen Langlauf Produkten an. 

www.langlaufschule-luzern.ch

Schon lange hatte Rebecca Herzig – sie wohnt  
mit ihrem Mann und ihren beiden Söhnen im 
Sonnenrain in Schwarzenberg – den Wunsch, 
einen Raum für Kreativität, Freude, Entspan-
nung, Ruhe, Begegnung, Austausch und Ge-
sundheit anzubieten.

Seit dem 1. April setzt sie dies unter dem Namen 
«Honig-Milch» mit viel Freude und Engagement 
um. «Viele Menschen sind im Alltag sehr enga-
giert, so dass ihnen häufig zu wenig Zeit bleibt, 
um aufzutanken und sich zu entspannen. Wir dre-
hen uns dann im bekannten Hamsterrad, ohne 
uns genügend Pausen zu gönnen», stellt Rebecca 
Herzig fest. «Stress alleine ist oft nicht der Grund, 
um aus der Balance zu kommen, sondern zu we-
nig an Entspannung und Erholung. Was (auch bei 
Kindern) körperliche Auswirkungen haben und 
zu Müdigkeit, Konzentrationsschwierigkeiten, 
Gereiztheit, Schlaflosigkeit oder Rastlosigkeit 
führen kann.»

Unter dem Namen «Honig-Milch» bietet Re-
becca Herzig ein breites Angebot für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene an, mit Meditationen 
(für Kinder sind es Fantasiereisen) in Gruppen und 
Privatlektionen, drinnen in ihrem Seminarraum in 

Malters oder draus-
sen in der freien 
Natur. Dazu gehö-
ren aber auch die 
Energie-, Heil- und 
Chakra-Arbeit so-
wie Behandlungen, 
welche die Selbst-
heilungskräfte akti- 
vieren. Speziell für 
Kinder bietet Re-
becca Herzig «Geschichten und Werken» an, 
bei ihr zu Hause im Sonnenrain, jeweils an Mitt-
wochnachmittagen einmal im Monat von 14 
bis 16.30 Uhr. Je nach Witterung draussen oder 
drinnen. Bei ihren Angeboten besteht keine 
«Abonnementspflicht», es können auch einzelne 
Lektionen oder Kurse besucht werden. Laufend 
werden Seminare und weitere spannende Kurse 
dazukommen. Zusätzliche Informationen und 
Angaben zur Person finden sich auf der Webseite 
www.honig-milch.ch.  

Rebecca Herzig: «Bei Fragen bin ich auch 
telefonisch unter der Nummer 076 558 16 59 
erreichbar. Seien Sie herzlich willkommen – ich 
freue mich auf Sie!» 

Honig-Milch: Entspannen und Kraft schöpfen

LL-Schule zieht von Malters ins Eigenthal 
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Wer die Brass Band MG Schwarzenberg kennt, 
weiss, dass sie von Zeit zu Zeit die Lust am 
Organisieren besonderer Events packt – auch 
dieses Jahr wieder! 

Unter dem Namen «Brass & Dinner N°2» lädt sie 
am 13., 14., und 15. Dezember zum Revival des ku-
linarischen Konzerterlebnisses aus dem Jahr 2011 
ein. Wie damals werden die Gäste mit einem aus-
gezeichneten Vier-Gang-Menu und einmaligem 
Brass-Entertainment verwöhnt. Runde 10er-Tische 
bieten ein festliches Ambiente in welchem sich der 
Abend in vollen Zügen geniessen lässt.

Informationen zum Ticketverkauf
Aus organisatorischen Gründen werden die Tickets 
ausschliesslich im Vorverkauf angeboten. Es gibt 
keine Abendkasse. Folgende Möglichkeiten für 
den Ticketkauf stehen zur Verfügung:
 • Online-Reservation auf www.bbmgs.ch 
 • Telefonisch von Montag 1. bis Mittwoch 3. Ok-
tober zwischen 19 und 20 Uhr auf 079 754 24 90

Alle weiteren Informationen findet man auf der 
Homepage der Brass Band oder auf dem Flyer, 
welcher in den nächsten Tagen in den Schwar-
zenberger Briefkästen liegen wird.

Letzte Gelegenheit 
Seit nun fast zwölf Jahren leitet Mario Schubi-
ger sehr motiviert und äusserst erfolgreich 
unsere BBMG Schwarzenberg. Berufliche und 
persönliche Veränderungen haben Mario dazu 
bewogen, die musikalische Leitung der Brass 
Band abzugeben. Mit Mario müssen wir nebst 
einem Top-Dirigenten leider auch einen sehr 
guten Freund ziehen lassen. 

Für sie, liebe Gäste von Brass & Dinner, wird es 
also die letzte Gelegenheit sein, unsere Band 
unter der Leitung von Mario Schubiger genies-
sen zu können. Einen Grund mehr, sich diesen 
Event auf keinen Fall entgehen zu lassen!

13. / 14. / 15. Dezember 2018
1900 Uhr  –  in der MZH Schwarzenberg

Preis pro Person Fr. 80 .–

Viergang

Menü
mit

Brass Band
Leckerbissen

das Menü

Prosecco-Schaumsuppe  
mit Crevetten-Praline  

im Kokosmantel

Rehbratwurst  
auf kurz sautiertem Wirsing  

und Speckschaum

Duo vom Rind und Schwein  
( Filet und Kopfbacke )  

mit Kartoffel-Schnittlauchpüree  
und Wintergemüse

Patisserie Traum

Onlin
e-R

ese
rva

tion

www.bbm
gs.c

h

Brass & Dinner N°2
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Bonus-Paket
           im Wert von über           im Wert von über

1’000CHF  
Tel. 041 208 08 08 
eb.clientis.ch

Profitieren Sie von vielen Vorteilen.  
Wir informieren Sie gerne!

 Begeisterung?Begeisterung?
«Verbundenheit mit«Verbundenheit mit«V
unserer Region.»unserer Region.»
«Verbundenheit mit
unserer Region.»

 
unserer Region.»unserer Region.»unserer Region.»unserer Region.»

Was immer Sie vorhaben. Wir sind für Sie da.

Franziska Marti, Versicherungs-/Vorsorgeberaterin

Helvetia Versicherungen
Generalagentur Sursee
Bahnhofstrasse 42, 6210 Sursee
T 058 280 37 11, M 079 411 90 16
franziska.marti@helvetia.ch

Ihre Schweizer Versicherung.

MEHRMEHRMEHR
ALS GUTALS GUTALS GUT
DRUCKENDRUCKENDRUCKEN

Kommunikation ist – das behaupten wir – der wichtigste 
und grösste Teil unse res Lebens. Wir sind Ihr Partner für 
jedes Kommunikationsmittel. Sie wünschen – wir führen 
professionell aus und machen Ihre Inhalte einzig artig. Für 
jeden Kanal. Online und offline.

beagdruck
Maihofstrasse 76 
CH-6006 Luzern
www.beagdruck.ch

Ein Unternehmensbereich
der Multicolorprint AG

DIE KÖNNEN DAS.
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Attraktive Anlagemöglichkeit mit 
Clientis Fonds

Wie lassen sich angesichts der tiefen Sparzin-
sen höhere Erträge mit den vorhandenen Geld-
ern erzielen, ohne mit einem Kauf von Aktien 
verbundene grössere Risiken einzugehen? 

Eine attraktive Möglichkeit 
besteht in den beiden Stra-
tegiefonds «Clientis Fonds 
(CH) – Income» und «Clien-
tis Fonds (CH) – Balanced». 
Sie sind auch für kleinere 
Anlagebeträge geeignet. 
Strategiefonds sind be-
liebte Instrumente für An-
leger, die ihre Investition 
breit abstützen wollen. Sie 
bestehen aus einer Kom-
bination verschiedener 
Wertpapiere. Die Kursent-
wicklung wird nicht nur 
durch eine einzelne Anla-
gekategorie beeinflusst, 
sondern stützt sich auf mehrere Kategorien ab. 
Die Risiken sind so besser verteilt.

Anleger profitieren mit unseren Clientis Fonds 
von einem professionellen Portfolio-Manage-
ment, benötigen dazu nur eine einzige Position 
in ihrem Depot, verfügen aber trotzdem über ein 
weit diversifiziertes Anlageportfolio. Die Clientis 
Fonds sind auf die bewährten Clientis Anlagestra-
tegien zugeschnitten. Erfahren Sie mehr unter 
www.clientis.ch/fonds. 

Wir beraten Sie gerne an der Hellbühlstrasse 8 in 
Malters – kommen Sie vorbei!

Die Rentenreform und die Sanierung oder Neu-
ordnung der AHV sowie der Pensionskasse ist ein 
Dauerthema. Einzig sicher ist, dass schon heute 
in der Schweiz immer mehr ältere Personen auf 
die Beiträge von immer weniger jüngeren Men-
schen angewiesen sind. Vor diesem Hintergrund 
wird die persönliche und individuelle Pensions-
planung immer wichtiger und sollte nicht dem 
Zufall überlassen werden. 

Die persönliche Pensionsplanung beginnt bereits 
im jungen Alter von 25 Jahren. Denn ab diesem 
Zeitpunkt leisten die meisten berufstätigen einen 
Sparbeitrag in die Pensionskasse und erfahren 
das erste Mal von einem prognostizierten Alters-
kapital oder einer Altersrente. Empfehlenswert ist, 
sich in der „Halbzeit“ – also im Alter von etwa 40 
Jahren – mit folgenden Fragen zu beschäftigen: 

• Wie sieht meine Lebenssituation bei der Pensio-
nierung voraussichtlich aus? 
• Sind Vorsorgemassnahmen (finanzielle Vorsor-
ge, Vorsorgeaufträge gegenüber der KESB, Ehe- 
und Erbverträge, Patientenverfügungen etc.) 
nötig oder sinnvoll?
• Ist die Tragbarkeit der bestehenden Hypothek 
auch bei der Pensionierung noch gegeben?
• Mit welchen Leistungen und Renten kann ich 
oder können wir rechnen? 

Es lohnt sich, diese und weitere wichtigen The-
men strukturiert und ganzheitlich anzugehen. 
Wenn Sie darüber mehr erfahren möchten, bin 
ich gerne für Sie da. 

Helvetia Versicherungen, Franziska Marti, franzis-
ka.marti@helvetia.ch, 079 411 90 16

Geld anlegen – Vorsorge planen

Wann und wie beginnt die persönliche Pensionsplanung?
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Unter-Langnau 2a
6105 Schachen
info@bieri-malerei.ch
041 497 42 86

Ihr regionaler Fachpartner für 
fugenlose Ober�ächen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

■ Sonnenstoren
■ Lamellenstoren

■ Alu-Jalousie
■ Rolladen

■ Insektenschutz
■ Reparaturservice alle Marken

Fuhrimann Storenbau AG  6103 Schwarzenberg  ✆ 041 497 48 48  www.fuhrimann-storen.ch

Wenn es tropft oder kühlt statt heizt,  
       oder die Lüftung streikt... ist der Reparatur-Service 

der Fuchs&Müller AG  
eine zuverlässige und 
willkommene Hilfe!

www.fuchs-mueller.ch

CH-6103
SchwarzenbergP.P.


